
 SPD Stadtratsfraktion 52511 Geilenkirchen, 29.03.2011 
 - Vorsitzender -  Markt 9 
   +49-02451-659736 
   +49-02451-9152979 
 
 
 

 
Betr.: Resolution zum Atomkraftwerk Tihange 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Fiedler, 
 
Die SPD-Fraktion beantragt, in der nächsten Sitzung des Rates am 13.04.2011 eine 
Resolution zum Atomkraftwerk Tihange/BE zu verabschieden.  
  
 
Resolution 
 
Der Stadtrat der Stadt Geilenkirchen bittet die Verwaltung, Auskunft über die Sicherheit 
im belgischen Atomkraftwerk Tihange einzufordern. Es wird vorgeschlagen, dass die 
Stadt sich der Unterstützung des Kreises Heinsberg versichert, der den Schulterschluss 
mit der Städteregion suchen sollte. Auch hier sind bereits derartige Anträge in der 
Diskussion (siehe beigefügte Notiz Herzogenrath). 
 
Geilenkirchen ist bekannterweise erst vor kurzem in die höchste Erdbebenklasse 
hochgestuft worden. Große Versicherungen wie die HUK Coburg schließen keine 
Elementarversicherungen gegen Erdbebenschäden für Geilenkirchen mehr ab (siehe 
beigefügtes Schreiben der HUK Coburg). Wie die Geilenkirchener Zeitung in der 
Ausgabe vom 22.03.2011 berichtet, sind Beben von der Stärke 7,0 in unserer Region 
nicht mehr unwahrscheinlich. Das Atomkraftwerk Tihange ist aber nur für eine Stärke 
von maximal 5,7 ausgelegt. Hier besteht eine Bedrohung für unsere Bevölkerung.  
 
Auch wird über die Zahl der Störfälle in Tihange nur gemunkelt. Hier müssen wir Klarheit 
einfordern! Die genaue Zahl an Störfällen in den vergangenen Jahren muss 
veröffentlicht werden.  
 
 
Dringlichkeit 
 
Die Dringlichkeit ist aufgrund der derzeitigen Situation im Erdbebengebiet Japans 
gegeben. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Horst-Eberhard Hoffmann 
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